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Ortslandvolk auf dem Dorffest in Badbergen
Ende August zog das Dorffest in Badber-
gen zahlreiche Besucher in den Ort. Alle 
ortsansässigen Vereine konnten sich auf 
dem Markt im Ortskern von Badbergen 
präsentieren. Ein Gottesdienst, Tanz- 
und Musikgruppen boten das Rahmen-
programm für den fröhlichen Sonntag.
Neben der Jägerschaft, Handwerk und 
vielem weiteren wartete das Ortslandvolk 
mit dem Agrarinfomobil auf. Mit kleinen 
Strohballen hatten die Landwirte eine 
Rennbahn abgesteckt, die die Kinder mit 
Bobbycar oder Trampeltrecker abfahren 
konnten – mit großem Interesse, wie 
sich herausstellte. Während die Kleinen 
beschäftigt waren, boten sich Gespräche 
mit den Eltern für die Landwirte vor Ort 
am Infomobil an. Beim Getreidequiz 
konnten alle ihr Wissen testen und wa-
ren doch manches Mal überrascht da-

rüber, wie zum Beispiel 
ein Rapskorn aussieht.  
Ein weiteres Highlight 
für Groß und Klein war 
die Holzkuh, an deren 
Gummieuter sich jeder 
im Melken üben konnte. 
„Erstaunlich viele Er-
wachsene haben sich an 
das Euter getraut und 
mussten feststellen, dass 
es gar nicht so einfach 
ist, „Milch“ aus diesem 
zu bekommen. Trotz-
dem hatten alle eine 
Menge Spaß“, berichtet 
Axel Meyer zu Wehdel, 
der die Organisation und Standdienst 
übernommen hatte. „Ich bin überzeugt 
davon, dass es eine gute Aktion war. 

Wir sind mit Spiel und Spaß 
auf die Leute zugegangen 
und so konnten wir locker 
mit den Menschen in Kontakt 
kommen und gute Gespräche 
führen“, meint der Vorsitzen-
de des Ortslandvolks.
Wer Interesse daran hat, das 
Agrarinfomobil für ähnliche 
Veranstaltungen vor Ort zu 
nutzen, wendet sich gerne an 
Vanessa Conrad 
v.conrad@hol-landvolk.de 
Tel.: 0541/56001 34

Alternativ gibt es seit Neuestem die 
Möglichkeit, sich über die Initiative 
„Echt grün – Eure Landwirte“ das Road-
show-Mobil auszuleihen. Dieses ist mit 
drei digitalen Stelen ausgestattet, auf 
denen Videos, zum Beispiel aus Stäl-
len, gezeigt werden können. Außerdem 
gibt es mehrere Quiz zu verschiedenen 
Themen, an denen die Standbesucher 
ihr Wissen testen können. Bei Interes-
se wenden Sie sich ebenfalls gerne an 
Vanessa Conrad.
 
Da das Mobil allen 16 Kreislandvolkver-
bänden von Echt grün – Eure Landwirte 
zu Verfügung steht, sollte ein Termin 
frühzeitig gebucht werden. 

Vom 24. bis 26. Januar 2024 fahren wir wieder zur Grünen 
Woche nach Berlin. Im modernen Fernreisebus geht es in 
das Zentrum der Hauptstadt. Nach der Ankunft in Berlin 
machen wir eine Stadtrundfahrt. Abends ist die Teilnahme 
am Niedersachsenabend möglich. Am zweiten Tag geht es 
zum Messegelände zur Internationalen Grünen Woche. Am 
Abend bleibt Zeit für ein individuelles Abendprogramm. Am 

Save the date! Fahrt zur Grünen Woche nach Berlin  
Mittwoch, 24.01.2024 bis Freitag, 26.01.2024

dritten Tag treten wir nach einem weiteren Programmpunkt 
mittags die Heimreise an. 
Sie übernachten im 4-Sterne Mercure Hotel Berlin-City in 
Berlin Mitte. Weitere Infos und die Möglichkeit zur Anmeldung 
gibt es im kommenden Landvolk Report.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Vanessa Conrad 
0541/56001 34 oder v.conrad@hol-landvolk.de.
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Informations
veranstaltung zum 

GAP-Verfahren 2024
Wann: 	Dienstag, 10.10.2023, 19:30 Uhr
Wo:	� Saal Böhmann, Friesenweg 8, 

49577 Eggermühlen
Der Hauptverband des Osnabrücker 
Landvolks und die Landwirtschafts-
kammer Niedersachsen, Bezirksstelle 
Osnabrück führen aus gegebener Ver-
anlassung eine Informationsveranstal-
tung zum GAP-Verfahren 2024 durch 
und laden alle Landwirte hierzu herzlich 
in den Saal Böhmann in Eggermühlen 
ein. Hinsichtlich der vielfältigen Rege-
lungsinhalte zum vollständigen Erhalt 
der Flächenbeihilfen besteht nach wie 
vor eine hohe Unsicherheit und somit 
entsprechend hoher Klärungsbedarf. 
Hier geht es insbesondere um die Re-
gelungen zum Fruchtwechsel und zur 
obligatorischen Flächenstilllegung. Die 
letztgenannten Vorgaben betreffen die 
landwirtschaftlichen Betriebe mit Acker-
flächen über 10 ha. 
Zu dem Themenkomplex wird Herr 
Franz-Josef Schoo von der Landwirt-
schaftskammer Niedersachsen, Außen-
stelle Bersenbrück unter dem Titel:

GAP 2024 – Was ist bei  
der Anbauplanung zu  

beachten?
ausführlich referieren. Letztlich geht es 
auch um die Frage, welche Konsequen-
zen bei Nichteinhalten der Vorgaben zu 
erwarten sind.www.ksk-bersenbrueck.de

Verlässlicher Partner
Wir sind hier verwurzelt und mit 
der Landwirtschaft in unserer Region 
bestens vertraut. Gerne begleiten 
wir Sie. Von der Finanzierung über 
das Liquiditätsmanagement und die 
Nachfolgeregelung bis zur richtigen 
Risikovorsorge. 

Auf das „Bankgespräch“ mit Ihnen 
freuen wir uns.

Ewald Exler
Agrarkundenberater

Tel. 05439 63-41064

Jürgen Liening
Agrarkundenberater
Tel. 05439 63-41087

 –  K r e i s b a u e r n v e r b a n d  –

Lebendiger Adventskalender –  
Weihnachten zwischen Tier und Stroh… 

Auch in diesem Jahr möchten wir ger-
ne wieder die Vorweihnachtszeit ge-
meinsam erleben. Aus diesem Grund 
planen wir, den lebendigen Advents-
kalender vom 1. bis 24. Dezember in 
Zusammenarbeit mit dem Landvolk 
Melle erneut zu veranstalten. Unter dem 
Motto „Landwirte laden zur gemütlichen 
Adventsstunde ein“ können Landwirte 
und Landwirtinnen am Nachmittag oder 

Abend ihre Hoftore für Nachbarn, Be-
kannte und Ortsansässige öffnen. Wie 
die Adventsstunde auf dem Hof gestaltet 
wird, liegt in der Hand der Landwirte. Es 
können z.B. Weihnachtsgeschichten in 
der Strohhalle oder auf der Diele vorge-
lesen oder gemeinsam Weihnachtslieder 
gesungen werden. Bei den Veranstaltun-
gen im vorigen Jahr wurden Glühwein, 
Punsch oder Gebäck für die gemütliche 
Atmosphäre gereicht. Eine Hofführung 
ist kein Muss, kann aber natürlich gerne 
angeboten werden. Statt einer Geschich-
tenlesung können auch landwirtschaft-
liche Themen bei Heißgetränken erklärt 
und diskutiert werden. Vorrangig soll der 
lebendige Adventskalender allerdings 
dazu beitragen, Menschen in der Vor-
weihnachtszeit zusammen zu bringen 
und auf das Weihnachtsfest einzustim-
men. Der Zeitrahmen kann frei von den 
Gastgebern gestaltet werden. Ob eine 
halbe Stunde oder zwei, das ist jedem 
offen.

Für die Durchführung des lebendigen 
Adventskalenders sind wir auf Ihre Hilfe 
angewiesen und suchen noch landwirt-
schaftliche Betriebe, welche sich gerne 
an der Veranstaltung beteiligen möch-
ten. Dabei spielt der Betriebszweig keine 
Rolle. Das Verbandsgebiet des Landvol-
kes Osnabrücks wird an den „geraden“ 
Tagen im Dezember eine Adventsstunde 
auf einem Hof anbieten und das Land-
volk Melle übernimmt die „ungeraden“ 
Tage. Falls Sie Interesse und Lust haben, 
sich am lebendigen Adventskalender zu 
beteiligen und Ihren Hof als „Advents-
türchen“ anbieten möchten, melden 
Sie sich gerne bei Jane Tedsen unter 
0541-56001 58 oder j.tedsen@hol-land-
volk.de. Wir freuen uns über eine rege 
Beteiligung. Bei der Umsetzung stehen 
wir Ihnen selbstverständlich zur Seite.
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Aktuelles aus der Imagekampagne „Eure Landwirte – Echt grün“
Roadshow: „Von der Küste bis zur Messe: 

Unsere Roadshow-Stationen im Überblick“
Diesen Monat hatten wir die Gelegen-
heit, sowohl mit der Öffentlichkeit als 
auch mit Fachleuten aus der Landwirt-
schaft in Dialog zu treten:
12. August 2023, Erntefest Oster-
holz: Unser Glücksspielrad wurde gut 
angenommen und ermöglichte zahl-
reiche Gespräche zwischen Landwirten 
und Verbrauchern.
18.-21. August 2023, Landtage 
Nord, Wüsting: Als Standnachbar 
zur Landwirtschaftskammer und dem 

Kreislandvolkverband 
Oldenburg konnten wir 
viel Interesse wecken. 
Vor allem die Quizste-
len kamen sehr gut an.
27. August 2023, Strandpromenade 
Dangast: Das spätsommerliche Wetter 
lockte viele Urlauber an, die sich rege 
an unserem Glücksspielrad und den 
Quizangeboten beteiligten.
29. August 2023, Landvolk Som-
merfest Wittlage: Beim Sommerfest 

des Kreisverbandes Wittlage stieß die 
Vorstellung des Roadshow-Mobils auf 
reges Interesse.
Die Roadshow tourt weiterhin durch 
Niedersachsen. Die nächsten Termine 
sind u.a. in Lingen, Cloppenburg, Soltau 
und Ganderkesee geplant. Alle Termine 
finden Sie unter www.eure-landwirte.de.  

Agrarmarketingpreis 2023: Mit Influencerinnen zum Erfolg? 
Die Initiative „Eure Landwirte - Echt grün 
e.V.“ hat sich in diesem Jahr erstmals für 
den Deutschen Agrar-Marketing-Preis 
beworben. Der Wettbewerb, der zum 
15. Mal von der Verbindungsstelle Land-
wirtschaft-Industrie e.V. und dem Land-
wirtschaftsverlag Münster ausgerichtet 
wird, zeichnet besonders kreative und 
überzeugende Werbekampagnen der 
Agrarbranche aus. Die Bewerbung des 
Vereins fällt in die Kategorie „Dienst-
leistung“.
Die Einreichung der Bewerbung basiert 
auf der erfolgreichen Influencerchallenge 
2022. In diesem innovativen Format lud 

die Initiative drei prominente Influen-
cerinnen, bekannt aus dem Fernseh-
format „der Bachelor“, für eine Woche 
zu Praktika auf verschiedene Höfe in 
Niedersachsen ein. Ziel war es, den Alltag 
moderner Landwirtschaft hautnah zu er-
leben. Neben der Teilnahme an den täg-
lichen Abläufen eines Bauernhofs stellten 
sich die Influencerinnen verschiedenen 
Herausforderungen, die im Rahmen der 
Challenge zu meistern waren.
Die siebenteilige Reihe wurde auf You-
Tube ausgestrahlt und endete mit einer 
Liveübertragung. Sie erzielte hohe 
Reichweiten und fand auch Beachtung 

bei der Deutschen 
Presse-Agentur 
(DPA),  aus der 
regionale Fern-
sehbeiträge und 
Radiointerviews 
folgten. Mit die-
ser Aktion gelang 
es der Initiative 
„Eure Landwirte - 
Echt grün“, neue 
Zielgruppen zu 
erschließen und 

das Interesse für die Landwirtschaft in 
Niedersachsen zu steigern.
Die Bewertung der eingereichten Kam-
pagnen erfolgt nach vier Kriterien: 
Inhalt, Form, Umsetzung und Wirkung. 
Besonders hervorzuheben ist die cross-
mediale Umsetzung der Influencerchal-
lenge, die neben der YouTube-Serie 
auch in den sozialen Medien weitrei-
chende Interaktionen hervorrief. Dies 
ist im Einklang mit einer integrierten 
Kommunikations- und Marketingstra-
tegie des Vereins.
Die Verkündung der Preisträger des 
Deutschen Agrar-Marketing-Preises wird 
mit Spannung erwartet. Unabhängig 
vom Ausgang sieht „Eure Landwirte 
- Echt grün e.V.“ in der Teilnahme an 
dem Wettbewerb bereits einen Erfolg: 
Sie unterstreicht die Bedeutung von 
Kreativität und Innovationskraft in der 
modernen Agrarkommunikation.
Neben der Influencerchallenge wurden 
auch das aktuelle Out-of-Home Motiv 
„Klimaschützer“ als klassische Werbe-
maßnahme zum Wettbewerb einge-
reicht.
� EGEL
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LandFrauen Kreisverband Osnabrück

Veranstaltungen im Oktober 2023
Bitte melden Sie sich zu den Veranstaltungen bei den jeweiligen Vereinen an.

Kreisverband 
15. Oktober

Ein Abend für uns!
Zum Internationalen Tag der Frauen 
in ländlichen Gebieten - ein Abend 
mit kulinarischen und musikali-
schen Genüssen
18.00 Uhr, Hof Gehrs, Belm

Bad Laer – Remsede
21. Oktober

Kreativworkshop bei Michaela Trent-
mann in Glandorf. Es werden nach-
haltige Kränze und zeitlose Raum-
deko gestaltet. 16.00 Uhr

Belm
11. Oktober

Stammtisch „Wir Frauen für’s Land“ 
- Kennenlernen und Austausch – 
angesprochen sind alle Frauen aus 
dem ländlichen Raum: Belm und 
Umgebung
19.00 Uhr, Gasthaus Kortlüke

12. Oktober
Dua Zeitun, islamische Theologin 
vom Team der KLVHS Oesede, will 
erreichen, dass sich Menschen un-
terschiedlicher Religionen und Kul-
turen vorurteilsfrei begegnen.
14.30 Uhr, Gasthaus Kortlüke

20. Oktober
Wir boßeln über den Bruchweg
14.45 Uhr, Belmer Mühle

Bissendorf – Holte
18. Oktober

Vortrag: Interessantes über Bienen 
Ref.: Matthias Brand
14.30 Uhr, Gaststätte Klefoth
Dissen – Bad Rothenfelde – Hilter

13. Oktober
Lesung mit Lars Cohrs „Der frühe 

Vogel kann mich mal – ein Ex-Mor-
genmoderator packt aus“
14.30 Uhr, Gasthaus Ellerweg

27. Oktober
Basteln mit Lena, Dekoartikel aus 
Gips und schicke Kerzen
16.00 Uhr, Hof Thies

Glandorf
10. Oktober

Erste Hilfe - Auffrischung
Was ist zu tun, wenn jemand eine 
Kreislaufschwäche oder Kreislauf-
versagen erleidet? Ref.: Gertrud Ho-
nerkamp, DRK
15.00 Uhr, Pfarrheim Glandorf

Glane – Bad Iburg
13. Oktober

Wir gestalten herbstliche Dekoratio-
nen selber, 15.00 Uhr, Rosengarten 
am Baumwipfelpfad

Hasbergen – Hagen a. TW
18. Oktober

Vortrag über die Arbeit von SOLWODI 
- setzt sich für die Rechte von Frauen 
mit Migrations- oder Fluchthinter-
grund in Deutschland ein, die Not 
und Gewalt erfahren haben, seien es 
Betroffene von Menschenhandel, se-
xueller Ausbeutung und Prostitution, 
Zwangsheirat oder sonstiger Gewalt.
Ref.: Felicitas Exner
14.30 Uhr, Restaurant Dierker
LandFrauenverein Schledehausen

11. Oktober
Vortrag: Die bunte Vielfalt des nie-
dersächsischen Käses – Kleine Käse-
kunde: Herstellung, Standardsorten 
und Inhaltsstoffe, Praktische Tipps 
im Alltag z. B. zur Lagerung etc.,
Ref.: Urte Backhaus, LVN

14.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Schledehausen

Dienstag, 17. Oktober
Wohlfühlabend im Waldquartier Bad 
Essen. 18.00 Uhr, Waldquartier

Donnerstag, 26. Oktober
Ein Abend in der Buchhandlung Sut-
möller - nur für uns!
Nach Herzenslust stöbern und pas-
sende Bücher für ausgiebige Lese-
freude auswählen
19.00 Uhr, Buchhandlung Sutmöller

Sonntag, 29.10.2023
„Istanbul“ Theaterstück mit Livemu-
sik von Sezen Aksu;
19.30 Uhr, Theater am Domhof

St. Johann - Voxtrup
10. Oktober

Vortrag: Reise in das Amazonasge-
biet Ref.: Schwester Hildeburg Aver-
beck, 14.30 Uhr, Hotel Waldesruh

Wallenhorst
08. Oktober

Festlicher Erntedank-Gottes-
dienst auf dem Waldhof in Lech-
tingen, LandFrauen kümmern 
sich um das Schmücken und De-
korieren des Erntedank-Altares. 
11.00 Uhr, Waldhof

12. Oktober
Halbtagesfahrt ins schöne Mettingen 
mit Besuch der Werkstatt des Krip-
penbauers Böggemann
14.30 Uhr, Tüötten Café, Mettingen

25. Oktober
Vortrag: „Frauenherzen schlagen an-
ders“ … Ref.: Dr. Bettina Götting
18.00 Uhr, Ratssaal

Land 
Kreisverband Osnabrück 

Wo: Hof Gehrs, Astruper Weg 52, 49191 Belm 

Zum Internaonalen Tag der Frauen in ländlichen Gebieten - 
ein Abend mit kulinarischen und musikalischen Genüssen 

Nach einem Aperif genießen wir Leckereien vom 3-Gänge Büfe. 
Die Mezzosopranisn Stefanie Golisch nimmt uns mit weltbekannten Liedern  
aus Musical, Operee und Film mit auf eine fröhliche musikalische Reise.  

Kostenbeitrag: 65,- € / Person incl. Büfe und Getränke 

SSoonnnnttaagg,,  1155..  OOkkttoobbeerr  22002233,,  1188..0000  UUhhrr  

 

Anmeldungen bis 07.10.2023 unter kreisverband@landfrauen-osnabrueck.de 
                   oder über die LandFrauen Ortsvereine 
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Standpunkt des Landvolks zum Glyphosat
Glyphosat ist für die Landwirtschaft in 
Niedersachsen ein wichtiges Mittel in 
verschiedenen Produktionssystemen 
und hat eine in der Abwägung positive 
Umweltbilanz, weil damit in vielen Kul-
turen auf eine andernfalls viel intensi-
vere, jährlich mehrfache mechanische 
Bodenbearbeitung wie das Pflügen 
verzichtet werden kann. Wir können 
nach der Ernte mit Zwischenfrüchten 
eine Dauerbegrünung über den Winter 
erreichen, ohne diesen Aufwuchs zur 
Frühjahrsaussaat der Kulturen unter-
pflügen zu müssen (Mulchsaat). Das 
ist hilfreich, um die Ausbreitung von 
Unkräutern zu reduzieren, den Boden 
vor Erosion zu schützen, Pflanzen

krankheiten vorzubeugen und die 
Humusbildung zu unterstützen  Durch 
die Dauerbegrünung mit minimaler 
Bodenbearbeitung unterstützt der Gly-
phosateinsatz den Schutz vor Gewäs-
serbelastungen durch Nährstoffeinträge 
wie Nitrat oder Phosphat. Die Boden-
struktur und Wasserspeicherfähigkeit 
wird bei Mulch- oder Direktsaaten in 
die abgetötete Zwischenfrucht verbes-
sert. Und wir sparen auf dem Acker den 
Diesel für die mehrmalige Bearbeitung 
und unterstützen so den Klimaschutz. 
Der Schutz unserer Artenvielfalt und In-
sekten ist uns aber auch wichtig. Dazu 
werden jährlich in vielen Betrieben z. 
B. Blühstreifen und Blühflächen aus-

gesät. Auf solchen Flächen wird auf den 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln  wie 
Glyphosat verzichtet. Wir brauchen aber 
kein Verbot auf der gesamten Nutzflä-
che, um die Biodiversität zu schützen. 
Wir plädieren für eine Wiederzulassung 
von Glyphosat, weil in den vielen Stu-
dien, die die zuständigen Behörden auf 
EU-Ebene ausgewertet haben, keine 
bedenklichen gesundheitlichen Risiken 
bei der Anwendung in der Landwirt-
schaft festgestellt werden konnten.  Mit 
einem Verbot würden die Vorteile beim 
Umwelt- und Ressourcenschutz verlo-
ren gehen, ohne einen Vorteil für den 
gesundheitlichen Verbraucherschutz zu 
erreichen.� Landvolk Niedersachsen

Termine

Mittwoch, 18. Oktober 2023, 
14.30 Uhr, Gasthaus Beinker, 

Vennermoor
Bei Anruf… Betrug – Die  

Maschen der Telefonbetrüger
J. Westerfeld vom PK Bramsche 
informiert über die unterschied-

lichsten Varianten des Enkeltricks/
Schockanrufe, aber auch über 

Haustürgeschäfte, Trickdiebstahl 
und falsche Gewinnversprechen.  

Es werden die aktuellen Phänomene 
besprochen, Präventionsmöglichkei-
ten aufgezeigt und Fragen geklärt.

Kosten: Kaffeegedeck 
Anmeldung bis zum  

12. Oktober 2023 bei Ulrike  
Wrasmann Tel.: 0151/15585757

Samstag, 21. Oktober 2023, Ab-
fahrt 7.30 Uhr, Thiesing Reisen, 

Industriestr., Belm
Kirchen und Klöster – mit dem 
E-Bike durchs westliche Weser-

bergland, ca. 54 km
E-Bike ist Pflicht

Diese Radtour führt uns rund um 
die Fachwerkstadt Rinteln und ist 
auch landschaftlich reizvoll, da sie 
teilweise direkt an der Weser ver-

läuft.Weitere Infos unter  
www.thiesing-reisen.de

Reisepreis: 82 € pro Person
Anmeldung musste bis zum 

04.08.2023 erfolgt sein.

LandFrauen  
Wittlage

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

Steuerfachangestellte/r (m/w/d) 
Geschäftsstelle Bersenbrück in Teilzeit (20 Std.) 

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbungsunterlagen mit Gehaltsvorstellung sowie frühestmöglichem Eintrittstermin.  
Vorzugsweise per Email an: bewerbung@hol-landvolk.de oder  
per Post an: HOL Kreisbauernverband, Anke Jarvers, Am Schölerberg 6, 49082 Osnabrück 

Die LSO Steuerberatungsgesellschaft ist die Tochter des Hauptverbands des Osnabrücker Landvolkes (HOL) und verfügt über 
zwei Geschäftsstellen in Osnabrück und Bersenbrück. 
Von der Existenzgründung über die erfolgreiche Unternehmensführung bis zur Regelung der Unternehmensnachfolge be-
raten wir Handwerksbetriebe, Freiberufler und Gewerbetreibende. Privatleute (Arbeitnehmer, Rentner, etc.) gehören 
ebenfalls zum Mandantenkreis der LSO. Wir beraten und unterstützen sie in allen Bereichen des Steuerrechts, der Buch-
führung, Finanzplanung sowie bei der Erstellung von Steuererklärungen. 

 

Deine Aufgaben: 

 Erstellung von gewerblichen, land- und forstwirtschaftlichen sowie privaten Steuererklärungen und den dazu-
gehörigen Gewinnermittlungen 

 Selbstständige Kommunikation mit Mandanten, Finanzämtern und Behörden 
 Prüfung von Steuerbescheiden 

Dein Profil: 

 Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur Steuerfachangestellten 
 Gute Kenntnisse im Umgang mit dem MS Office-Paket 
 Kenntnisse im Umgang mit DATEV 
 Eigeninitiative und die Fähigkeit zum eigenverantwortlichen Arbeiten 
 Teamfähigkeit und Organisationstalent 

Wir bieten dir abwechslungsreiche und anspruchsvolle Aufgaben in einem kollegialen  
Team bei leistungsgerechter Bezahlung. Außerdem erwartet dich ein sicherer, zukunfts- 
orientierter Arbeitsplatz mit flexiblen und familienfreundlichen Arbeitszeiten sowie  
individuellen Weiterbildungsmöglichkeiten. Es bestehen flache Hierarchien und kurze  
Entscheidungswege.  

LSO STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT mbH 
Am Schölerberg 6   ♦   49082 Osnabrück 
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Termine

Termine LandFrauen Bersenbrück
Badbergen

Mittwoch, 18. Oktober 2023,  
14.30 Uhr

Heimische Betriebe – Rebotec 
Reha-Technik GmbH

Die Firma Rebotec wurde 1993 ge-
gründet und produziert sog. Rehabi-
litationsmittel, also Hilfsmittel rund 
um die Gesundheit. Ihre Produkte 
werden weltweit verkauft und immer 
wieder weiterentwickelt. Wir wollen 
uns bei einer Besichtigung auf den 
aktuellen Stand rund um die Rehabi-
litationstechnik bringen.

Bersenbrück-Ankum
Anmeldung für alle Veranstaltun-
gen bei: Walburga Lemmermöhle: 

05464/2270 oder
Heike Holzgräfe: 05462/8062

Montag, 23. Oktober 2023, 
14.30 Uhr, Gaststätte Hilker in 

Bersenbrück 
Die Bürgerstiftung Bersenbrück 

stellt sich vor.
Es handelt sich um eine Stiftungsge-
meinschaft mit vielen Aufgaben und 
Möglichkeiten. Theresia Brickwedde 
erzählt uns mehr darüber. 

Bramsche
Samstag, 07. Oktober 2023, 9.30 

Uhr, Hof Endebrock, Wallenhorster 
Str. 70, Schleptrup

Waldwichtelspaziergang
Für Frauen mit Kind(ern) und Omas 
mit Enkel(n) 
Während eines Waldspaziergangs 
tauchen wir ein in die Welten der 
Wichtel, Feen und Zwerge. Lasst 
euch überraschen, was wir unter-
wegs entdecken, erleben und ge-
stalten. Für ein Picknick bringt bitte 
jeder eine Kleinigkeit und ein Ge-
tränk mit. 
Anmeldung und Infos bei Lena Bö-
ning, Mobil: 0151 4144244

Dienstag, 10. Oktober 2023 um 
19:00 Uhr

Gasthaus Varusschlacht,  
Venner Str. 69, Kalkriese

Andrea Röpke, Journalistin 
und Politologin, spricht zu uns 
zum Schwerpunkt „Frauen in 

der rechten Szene“, „Völkische 
Bewegungen im ländlichen Raum“ 
Dabei geht Sie unter anderem den 
Fragen nach: • Welche Bewegun-
gen gibt es? • Welche Rolle spielen 
die Frauen? Außerdem wird Sie uns 
über Praktiken der Gegenwehr infor-
mieren und über Tipps und Hinweise 
für den Umgang mit völkischen Be-
wegungen sprechen.
Anmeldung bei A. Westermann 
Tel.: 05468/321

Menslage-Nortrup
Donnerstag, 12. Oktober,  
17 Uhr, Treffen Parkplatz 

Gemeinde
Wir besuchen den 

Kreislandfrauentag  
Ueffeln-Balkum

Anmeldung: Karin Schulte
Tel.: 05437/313 oder WhatsApp

Vörden
Donnerstag, 12. Oktober 2023, 

Beginn 18 Uhr
Alle Ortsvereine sind zum Kreis-
landfrauentag in der Schützen-
halle in Südmerzen eingeladen. 
Uns erwartet ein buntes Programm 
u.a. mit einem Vortrag von Lisa Ort-
gies „Von Müttern und Töchtern“.

Samstag, 04. November 2023,  
9.30 Uhr

Frühstück im Gasthof Wellmann
Dr. Martin Gerdes berichtet über den 
Einsatz seines OP-Teams in Burkina-
Faso.

hargassner.com

EUT GmbH
Schwerthofstr. 4, 49586 Merzen
054 66 / 92 03 - 0
www.umweltzukunft.de

Ihr Spezialist bei PELLET- | STÜCKHOLZ- | HACKGUT-HEIZUNG

Grillen für das Kitzretter-
Team 2023

Die Kitzretter 2023 der Jägerschaft OS-
Stadt waren so erfolgreich wie noch nie: 
über 150 Einsätze, knapp 3000 Hektar 
abgesuchte Wiesen,  296  gerettete Kitze 
und über 100 Junghasen, dazu viele Gele-
ge von Vögeln. Die Kitzrettung der Jäger-
schaft Osnabrück-Stadt e.V. war mit ihrem 
Team in dieser Saison wieder ein voller 
Erfolg. Auch Dank der jetzt 4 eingesetzten 
Drohnen, der großen Erfahrung aus über 
15 Jahren Wildtierrettung und der immer 
besser werdenden Abstimmung zwischen 
Jägern, Landwirten ,Lohnmähern und 
anderen Kitzrettungsteams.
Neben der hervorragenden Organisation 
durch Koordinator Karl-Heinz Rauen und 
„Chef-Pilot“ Uwe Wageringel, war auch das 
in diesem Jahr erweiterte Team von ins-
gesamt 8 Piloten und über 30 Helferinnen 
und Helfern (die Jüngsten gerade mal 6 
Jahre alt , die Ältesten über 75 Jahre) für 
den Erfolg ausschlaggebend.
Und so ist es inzwischen schon gute Tra-
dition, dass das Kitzretter-Team und alle 
Helferinnen und Helfer auf Einladung der 
Jägerschaft auf Gut Waldhof zusammen-
kommen und durch den Vorsitzenden 
Frank Frintrop vom Grill versorgt werden. 
In entspannter Atmosphäre und bei dem 
ein oder anderen Getränk konnten sich 
alle über diese besondere Saison und 
die gemachten Erfahrungen austauschen.
Da auch viele neue Gesichter und junge 
Jägerinnen/ Jäger in dieser Saison dazu-
gestoßen sind, blickt das Organisations-
team mit Zuversicht auf das nächste Jahr 
und die neue Mahd-Saison. 
Die Jägerschaft Osnabrück e.V. bedankt 
sich bei dem gesamten Team für diese 
außergewöhnliche Leistung, insbeson-
dere bei Karl-Heinz Rauen und Uwe 
Wageringel.
Gesucht werden weiterhin Helferinnen 
und Helfer und auch Drohnenpiloten. Wer 
sich noch in dem Kitzretter-Team der Jä-
gerschaft engagieren möchte, bekommt 
alle weiteren Infos bei Karl-Heinz Rauen 
(0171/3731664).

� Michael Aschmann
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Morgen kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Beste Qualität

für die Region!

Volksbank eG Bad Laer-Borgloh-Hilter-Melle (voba-eg.de), Vereinigte Volksbank eG Bramgau Osnabrück Wittlage (vbank.de), Volksbank GMHütte-
Hagen-Bissendorf eG (vbghb.de), VR-Bank eG Osnabrücker Nordland (vrbank-osnordland.de), Volksbank Westerkappeln-Saerbeck eG (vb-ws.de)

Mit der genossenschaftlichen Beratung unterstützen 
wir gezielt die Landwirtschaft - beim täglichen
Finanzmanagement wie auch bei Investitionen in 
Ihren Betrieb. Wir kennen uns mit Lösungen für
die Landwirtschaft aus und sind dank unserer
Verwurzelung in der Region direkt vor Ort für Sie da.
Sprechen Sie einfach persönlich mit einem unserer
Berater ganz in Ihrer Nähe.

Jetzt

beraten 

lassen!

Kunstprojekt forx – pitchforks for peace
Nach langer Vorbereitung ist es end-
lich so weit, die Installation forx – 
pitchforks for peace ist ab dem 30. 
September bis Ende Oktober vor dem 
Osnabrücker Rathaus zu sehen. Am 30. 
September fand die offizielle Übergabe-
veranstaltung im Beisein der Oberbür-

germeisterin Katarina Pötter und dem 
Künstler Volker-Johannes Trieb statt. 
Die Installation forx – pitchforks fpor 
peace besteht aus 1648 Heu-, Mist- 
und Rübengabeln, weiß angestrichen 
über ihren Zinken ein 400 Jahre altes 
Stück Holz, ihnen ist die direkte Wehr-

haftigkeit genommen. Als Symbol der 
375-jährigen Wiederkehr des West-
fälischen Friedens an die Ecke des 
Rathauses gestellt, in dem sich der 
Friedenssaal befindet, verbinden sie 
sich zu einem Netz des Friedens. Die 
Forken wurden in den letzten Monaten 
vorwiegend im Osnabrücker Raum ge-
sammelt. 
Zukunft braucht Herkunft. 
Während des 30jährigen Krieges litt 
die Bevölkerung unter den Söldnern 
der verschiedenen Kriegsparteien. Die 
Ärmsten konnten sich, wenn überhaupt 
dann nur mit der Mistgabel wehren. 
Die von der industriellen Welt ver-
ursachte Klimakatastrophe trifft die 
Menschen am meisten in den Ländern, 
in denen sie kaum mehr als eine Mist-
gabel haben. Diese können sie in den 
Himmel werfen, es wird sich nichts 
verändern. Die industrielle Welt muss 
sich der Verantwortung stellen und den 
ärmsten Menschen helfen. 
Auch Claudia Pahl-Wostl von der Univer-
sität Osnabrück, die den Einführungs-
vortrag bei der offiziellen Übergabever-
anstaltung am 30. September gehalten 
hat, appellierte in ihrer Eröffnungsrede, 
dass die Zeit für ein Umdenken gekom-
men sei. „Wir müssen das Verhältnis 
von Mensch und Natur neu denken, 
Nachhaltigkeit muss im Mittelpunkt 
stehen und Umwelt, Soziales und Öko-
nomie gleichwertig betrachtet werden. 
‚forx – pitchforks for peace‘ ist ein 
optimistisches und friedensstiftendes 
Projekt, das zum Nachdenken anregt. 
Die Vernetzung der Mistgabeln und der 
partizipative Prozess, in dem die Instal-
lation entstanden ist, stehen auch für 
ein neues Miteinander, das notwendig 
ist, um die wichtigen Herausforderun-
gen unserer Zeit anzugehen.“
Nach der Präsentation vor dem Rathaus 
werden die forx-Gabeln verkauft. Jede 
der forx-Gabeln ist nummeriert und 
signiert und stellt somit ein Unikat dar. 
Werden Sie ein Teil der forx-Aktion. Sie 
können die forx-Gabeln kaufen und bei 
sich zu Hause oder an anderen Orten 
auf das Projekt und die Idee verweisen.
Mit dem Erlös wird das Wasserpro-
jekt Liebe und Dankbarkeit gestar-
tet. Geben Sie ein sichtbares Zei-
chen für die Schwächsten dieser Welt.  
Weitere Informationen finden Sie auf 
der Website atelier-trieb.de.

Ein Dank gilt all denjenigen, die ihre 
Forken zum Projekt beigesteuert haben.

Trieb

Foto: Volker-Johannes Trieb
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Wie auch in anderen Regionen läuft die Antragstellung zur 
Auszahlung der Betriebsprämie im Landkreis Osnabrück 
sehr schleppend an. Aufgrund der für Bestellungsarbeiten 
günstigen, aber ansonsten auch in unserer Region viel zu 
trockenen Witterung, sind die Landwirte auf dem Feld und 
nicht im Büro. Bis zum Redaktionsschluss sind in der Be-
zirksstelle Osnabrück erst 446 von ca. 2.400 Anträgen und in 
der Außenstelle Bersenbrück erst 378 von ca. 1600 Anträgen 
abgegeben worden. In der Regel hat sich die Antragstellung in 
diesem mittlerweile dritten Jahr der Agrarreform eingespielt, 
so dass in einer Vielzahl der Fälle die Dinge relativ einfach 
sind. Ausnahmen hiervon bilden die Antragstellungen in den 
Flurbereinigungsgebieten sowie die Anträge der Kartoffelan-
bauer in unserer Region, da es hier häufig zu Flächentausch-
aktivitäten kommt. Diese Gruppen der Antragsteller werden 
gebeten, möglichst umgehend Terminabsprachen mit den 
zuständigen Bearbeitern der Dienststellen in Bersenbrück 
bzw. Osnabrück zu treffen.
Aus dem Bereich der Niedersächsischen Agrar- und Um-
weltprogramme ist für unsere Region nur die Maßnahme A3 
(Umweltgerechte Ausbringung von Gülle) mit einem Fördersatz 
von max. 30 € pro ha relevant. Den Betrieben, die bisher noch 
nicht an diesem Programm teilgenommen haben, sollten diese 
Chance in die betrieblichen Überlegungen einbeziehen. Bei 
der Teilnahme an diesem Programm können günstige Um-
weltaspekte mit arbeitswirtschaftlichen Vorteilen verbunden 
werden.
Der letzte Milchquotenbörsentermin auf der Ebene des Ver-
kaufsstellengebietes Niedersachsen-Bremen erbrachte einen 
Börsenpreis von 41 Cent und lag damit höher als allgemein 
erwartet. Aufgrund der Einschätzung im Vorfeld des Termins 
haben fast alle Anbieter aus unserer Region die angebotenen 
Mengen veräußern können. Von 44 aufgabewilligen Milcher-
zeugern im Bezirk der Außenstelle Bersenbrück wurden 2,95 
Mio kg Referenzmenge veräußert. Im Dienstbezirk der Be-
zirksstelle Osnabrück wurden von insgesamt 57 Betrieben ca. 
4,1 Mio kg Referenzmenge verkauft. Aufgrund dieser Zahlen 
und auch der Referenzmengenabflüsse der letzten Termine ist 
festzustellen, dass der Strukturwandel in unserer Region sich 
dergestalt vollzieht, als dass die  Milchviehhaltung allmählich 
bis auf wenige spezialisierte Betrieb ausstirbt. 
Die Investitionstätigkeit in unserer Region ist hingegen ausge-
sprochen rege. Dieses wird auch an den Antragszahlen für die 
Inanspruchnahme von Fördermitteln nach dem Agrarinvesti-
tionsförderungsprogramm deutlich. Im Landkreis Osnabrück 
wurden insgesamt 74 Anträge auf AFP-Gelder gestellt. Die 
antragstellenden Landwirte beabsichtigen Investitionen in 
Höhe von 24 Mio € brutto durchzuführen und beantragten zur 
Mitfinanzierung Fördergelder in Höhe von 4,98 Mio €. 93 % der 
Anträge wurden im übrigen von Mitarbeitern der Dienststellen 
der Landwirtschaftskammer in Bersenbrück und Osnabrück 
erstellt. Der Schwerpunkt der Investitionstätigkeit liegt im 
Altkreis Bersenbrück. Die Landwirte hier haben die Anträge 
fast alle am ersten Antragstag, dem 08.03.2007 gestellt und 
können, da das Bewilligungsverfahren jetzt angelaufen ist, mit 
einer Nachricht in den nächsten Wochen rechnen. 
Insgesamt sind in Niedersachsen bis dato gut 500 Anträge 
mit einem beantragten Mittelvolumen von gut 33 Mio € 
eingegangen. Von den insgesamt eingegangenen Anträgen 
sind gut 300 Anträge bereits am 08.03.2007 eingegangen. 
Wenngleich eine Vielzahl von Anträgen, so auch die Anträge 
aus unserer Region ein gleiches Gültigkeitsdatum aufweisen, 
wird es zwangsläufig zu einer erheblichen zeitlichen Differenz 

bei der Bewilligung dieser Anträge kommen. Es heißt also, 
noch etwas Geduld üben.
Auf Gut Barenaue der Familie von Bar in Bramsche-Kalkriese 
wurde der Land-und Forstwirt Wilhelm Brockmeyer für eine 
25 jährige Berufs-und Betriebszugehörigkeit geehrt. Der 
Arbeitnehmervertreter für unsere Region in der Kammerver-
sammlung, Herr Johannes Mitzel und Arbeitnehmerberater 
Hermann Brengelmann von der Aussenstelle Bersenbrück 
überreichten Urkunde und Geschenk. Auch von hier aus 
„Herzlichen Glückwunsch“.

 Franz-Josef Schoo, Außenstelle Bersenbrück

Ausbildereignung / 
Vorbereitungslehrgang

Starte durch und werde 
Hauswirtschafter/in - Neuer 

Online-Kurs nach §45.2 BBiG

AgrarBüromanagerin III

Andreas Teichler, LWK Niedersachsen Christine Gehle, LWK Niedersachsen

pixabay.com, bearbeitet
durch LWK Niedersachsen

Mit der bundesweit gültigen Ausbilder-
Eignungsprüfung erlangen Sie eine 
Aufwertung Ihres beruflichen Profils. 
In dem Vorbereitungslehrgang wer-
den Kompetenzen zum selbständigen 
Planen, Durchführen und Kontrollie-
ren der Berufsausbildung vermittelt.  
Teilnehmen können Studierende aller 
Studiengänge ab dem 3. Semester, 
sowie alle Personen, die die fachliche 
Voraussetzungen zur Ablegung der 
Ausbilder-Eignungsprüfung erfüllen. Ab-
geschlossen wird der Lehrgang mit der 
bundesweit gültigen Prüfung gemäß der 
Ausbilder-Eignungsverordnung.
Termin & Ort: 10.10. – 19.12.2023 
semesterbegleitend an der Hochschule 
Osnabrück  
Kontakt: Annegret Nitsch, 0541 
56008-151, annegret.nitsch@lwk-nie-
dersachsen.de  
Information & An-
meldung www.lwk-nie-
dersachsen.de  (webcode 
33008734) 

Sie arbeiten bereits in einem haus-
wirtschaftlichen Betrieb und wollen 
ihre Kenntnisse vertiefen und/oder 
den Abschluss als Hauswirtschafter/in 
erlangen? Sie sind kreativ, teamfähig 
und ein Multitalent und möchten einen 
Beruf mit Zukunftsperspektive? Dann 
sind in der Hauswirtschaft richtig! Die 
Landwirtschaftskammer Niedersachsen 
bietet zum 07.11.2023- ca. 01.12.2024 
einen Online §45.2 Vorbereitungslehr-
gang zum/zur Hauswirtschafter/in an. 
Dieser einjährige Vorbereitungslehrgang 
findet jeden Dienstag von 09:00-12:20 
online statt. Während der Gesamtlaufzeit 
finden zwei Präsenzphasen von je einer 
Woche (Vollzeit) statt, die in Aurich (EEZ-
Küchen) stattfinden werden. Bildungs-
urlaub ist beantragt. Voraussetzung 
für die Teilnahme ist eine 4,5 jährige 
Berufserfahrung im eigenen Privat-oder 
Großhaushalt.
Termin & Ort: Start am 07.11.2023 
bis ca. 01.12.2024 online (Anmelde-
schluss 01.10.2023) 
Kontakt: Anna Müller, 0491 9797-14, 
anna.mueller@lwk-niedersachsen.de  
Informationen  
und Anmeldung  
www.lwk-niedersachsen.de 
(webcode 33009009) 

Zweiter Aufbaukurs: Die Grundlagen im 
AgrarBüro sind Ihnen bereits vertraut 
- nun gilt es, sich weiteren Themen zu-
zuwenden und auf dem Neuesten Stand 
zu bleiben. Nutzen Sie die Möglichkeit, 
sich mit anderen erfahrenen Büromana-
gerinnen auszutauschen, Ihre Erfahrun-
gen mit Gleichgesinnten zu teilen und 
gemeinsam die Abläufe und Themen für 
das AgrarBüro zu optimieren. Sie vertie-
fen an 5 Seminartagen Ihre Kenntnisse 
rund um die Schreibtischarbeit und mit 
ihr verbundenen Abläufen.
Termin & Ort: 01.11. – 29.11.2023 , 
09.30 – 15.30 Uhr, Bersenbrück (An-
meldeschluss 28.10.2023) 
Kontakt: Katrin Busch,  
0541 56008-138,  
katrin.busch@lwk-niedersachsen.de  
Informationen  
und Anmeldung  
www.lwk-niedersachsen.de  
(webcode 33008990) 


